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©runbptatte a fipt ber ©erlitten d, welder burcp bie
©ptrtbel g üermittelft ber SurBet c irt ber ©teinbreite
üerftettt wirb. Stuf bern ©erlitten d fiijt wieberum ber

Support e, burcp welcpert bo§ SJteffer mittetft einer
©pirtbet unb ber auf biefer Befeftigten ^urBel c' auf
bie gewünfepte ©tarte beS 3)repfparte3 eingeftettt wirb.
Sin ber ©tirnptatte be? Supported e ift burcp bie
©tprauBen 1 ber SJfefferträger f Befeftigt. 3)erfelBe ift
Bepufg Sinftettung ber jeweiligen fRiefen Cage beê
SOlefferS in gwei, in ber ©tirnptatte beê Supported Be»

finblicpert, treiSförmigen ©cptipen q (gig. 5) tierftel'IBar.
8n ben Slugen i beg 3J?efferträger§ f fipen bie mit
Sontremuttern üerfepenen ©tpraubert h, gwifepert weisen
bie Sftefferwefte k eingefpannt ift. ®ag SReffer m ift
jwifepen bem S3unb n (gig. 6) unb ber buret) einen
©ptint gefictjerten SRutter o feftgettemmt. ®ie auf ben
©cprauBen h fipenben Sücpfen r bienen gur ©ctjmierung
beg ©pipentaufeg ber SJiefferwette.

SerfôiebetteS.
SBunbcSftuaitjcn unb ilcrftcperuttggqcfepe. Sn ben

„(Starner SRacpridptert" untergiept fpr. ©tänberat Stumer
bie Sage ber Sunbegfinangen einer ïritiftpen Unter»
fucpung, beren ©rgeBniffe er wie folgt gufammenfa^t :

„®ie Hontmiffionen ber Beiben State werben mit ber

nötigen Stupe unb opne SRebenabficpten bag Ijufunftg»
Bubget 1899/1903 einer genauen ißrüfung unterwerfen
unb fiep bann erttfepeiben, dB ber Sunbegpaugpatt opne
(Srfcpliefjurtg neuer ginangquelten bie ipm gugemutete
neue SluggaBe für bag Uranien», Unfall» unb 9Rilitär=
oerficperungggefep ertragen fann. ®iefe foil gum erften
mal in bag Subget üon 1902 eingefept werben. SBer

niept altgu ftpwarg in bie /3«tunft fiept für bie Ser=

wirïlicpung ber fcpönften StufgaBe, bie feit bem Seftepen
ber ©ibgenoffenfipaft gelöft Werben folt, einftepen unb

bafür bie erforberlicpen Dpfer Bringen will, ber mufj
rtaep einem eingepenben ©tubium ber Sage ber Sunbeg»

finangen
'
gur üollen UeBergeugung gelangen, baff bie

ginangierung ber Stranfen=Unfalt unb »äRititärOer fiepe»

rung mögtiep ift opne XaBatmonopot unb auep opne

SIBänberung ber Beftepenben Sunbeggefepe, wetipe eine

weitpergige Unterftüpung auf allen (SeBieten unferer
fogiaten SBirtfcpaft gewäprletften".

@tbgettöfficpfe§ gnbritinfpeftorat. ®er Sunbegrat
wäplte gum Ébjunïten 2. Étoffe beg gaBritinfpeftorg
beg 3. Sheifeg (StauftpenBacp in ©cpaffpaufert) $errn
£>. SBirtp üon Spun, gur geit in Sern in ber Sele»

grappenwertftätte agier.

Pa kauft man
bie tieften £Äge6fätfet 2

Für Industrielle!
Kleinere, jedoch sehr konstante und event, leicht zu

vermehrende

Wasserkraft und Fabriksaal
yon 180 m* nebst anderweitigen Lokalitäten, Wohnung
und Hofraum ist unter äusserst günstigen Bedingungen zu

verpachten. (Zag. S. 267)
Das Pachtobjekt ist in geringer Entfernung von einer

grössern Industriestadt. 1624
Anfragen unter L. 0. 24799 befördert die Annoncen-

Expedition Rudolf Mouse, SelialfhauHeii.

beft >eingericE)tete JUparatur-
446S1S1

Laden- u.' Bauarbeiten,

Gas-, Wasser- und

elektrische Installation,
Anfnabnie : 1265

Ostern und Michaelis.
Näheres durch die Direktion,

Wer kauft
Papierabfälle

a»« Webervögel etc.

Offerten unter Nr. 1621
befördert die Exped. d, Bl.

Schranbenflascheiizüge, Brun's Pat. 14539,
sowie SchnellflaschenzUge, Differentialflaschenzüge,

Winden, Wellenböcke liefert prompt und billig 6i9b

Ketten- u. Hebezeugfabrik J. Brun, Nebikon(Luz.)

B
Anhaltische tyec/'a/Baugewerk- und Bahnmeister,

a u s c h u I e Tiefbau- und Steinmetztechniker

Zerbst. Vorkursus Oktober. Wintersemester 2. November.
Staats-Prüfungs-Commlssion.

1434 H 54000

Aeusserst günstige

Kaufsgelegenheit
für Schmiedel

In einem grossen, wohl
habenden Orte am Boden
see (Thurgau) ist ein seit
Jahren mit 2—8 Arbeitern
und bestem Erfolge be-

triehenes, mit grosser,
guter Kundschaft ver
sehenes, konkurrenzloses

Schmiede-
Geschäft

mit schöner Gebäulich-
keit, grossem Garten,
Baumgarten und kom-
pletem Werkzeug und
Maschinen, Eamilienver-
hältnisse halber um den

billigen Preis von Fr,
23,500.— bei entsprechen-
der Anzahlung zn ver-
kaufen. 1688

Bietet strebsamem,
fachkundigem Mann sehr
lohnende und gesicherte
Existenz.

Kostenfreie Auskunft
erteilt an ernstliche sol-

vente Reflektanten das

Liegenschaftsburean

Gustav Dummel
In Konstanz.

Bureaux ; Zürich, Berit,

München, Frankfurt a. M. etc.

Pahttlalni
per gentitet à 7. —

berfaitft bie

am äüritpfec.
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Grundplatte a sitzt der Schlitten 6, welcher durch die
Spindel A vermittelst der Kurbel o in der Steinbreite
verstellt wird. Aus dem Schlitten ä sitzt wiederum der
Support «, durch welchen das Messer mittelst einer
Spindel und der auf dieser befestigten Kurbel <U auf
die gewünschte Stärke des Drehspanes eingestellt wird.
An der Stirnplatte des Supportes s ist durch die
Schrauben I der Messerträger 1 befestigt. Derselbe ist
behufs Einstellung der jeweiligen schiefen Lage des
Messers in zwei, in der Stirnplatte des Supportes be-
findlichen, kreisförmigen Schlitzen g (Fig. 5) verstellbar.
In den Augen i des Messerträgers t sitzen die mit
Contremuttern versehenen Schrauben b, zwischen welchen
die Messerwelle k eingespannt ist. Das Messer in ist
zwischen dem Bund n (Fig. 6) und der durch einen
Splint gesicherten Mutter o festgeklemmt. Die auf den
Schrauben b sitzenden Büchsen r dienen zur Schmierung
des Spitzenlaufes der Messerwelle.

Verschiedenes.

Bundesfinanzen und Versicherungsgesehe. In den

„Glarner Nachrichten" unterzieht Hr. Ständerat Blumer
die Lage der Bundesfinanzen einer kritischen Unter-
suchung, deren Ergebnisse er wie folgt zusammenfaßt:

„Die Kommissionen der beiden Räte werden mit der

nötigen Ruhe und ohne Nebenabsichten das Zukunfts-
budget 1899/1903 einer genauen Prüfung unterwerfen
und sich dann entscheiden, ob der Bundeshaushalt ohne
Erschließung neuer Finanzguellen die ihm zugemutete
neue Ausgabe für das Kranken-, Unfall- und Militär-
Versicherungsgesetz ertragen kann. Diese soll zum ersten
mal in das Budget von 1902 eingesetzt werden. Wer
nicht allzu schwarz in die Zukunft sieht für die Ver-
wirklichung der schönsten Aufgabe, die seit dem Bestehen
der Eidgenossenschaft gelöst werden soll, einstehen und

dafür die erforderlichen Opfer bringen will, der muß
nach einem eingehenden Studium der Lage der Bundes-
finanzen zur vollen Ueberzeugung gelangen, daß die

Finanzierung der Kranken-Unfall und -Militärversiche-
rung möglich ist ohne Tabakmonopol und auch ohne

Abänderung der bestehenden Bundesgesetze, welche eine

weitherzige Unterstützung auf allen Gebieten unserer
sozialen Wirtschaft gewährleisten".

Eidgenössichses Fabrikinspektorat. Der Bundesrat
wählte zum Adjunkten 2. Klasse des Fabrikinspektors
des 3. Kreises (Rauschenbach in Schaffhausen) Herrn
H. Wirth von Thun, zur Zeit in Bern in der Tele-

graphenwerkstätte Hasler.
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